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Razpis.
Na I. mestni deški petrazredni ljudski

šoli v Ljubljani je stalno popolniti novo-
ustanovljeno deseto uöno meato, s katerim
so združeni službeni prejemki, kakor jih
določuje zakon z dne 18. maja 1898, dež.
zak. ät. 25.

Proäüje je po predpisanem potu vlagati
do 30. n o v e m b r a 1898

pri podpisanem šolskem oblastvu.
Izrecno se pristavlja, da se bodo jemale

v razpravo samo take prošnje, ki so oprem-
ljene /. vsemi potrebnimi listinami.

C. kr. mestni šolski av6t v Ljubljaui,
dne 30. oktobra 1898.

(4351)3-3 Z.2133V.Sch,R.
Concurs-Aueschreibnng.

An der einclassigen Volksschule zu Ambrlis,
Vezirt Seisenberg, lommt die Lehrer« und Leiter-
stelle mit den gesetzlichen Gebüren zur defini«
tiven, eventnell provisorischen Besetzung, und sind
die Gesuche

b i s 25. N o v e m b e r l. I .
beim l. l. Bezirksschulrat!) in Rudolfswert ein«
zubringen.

K. l. Vezirlsschulrath Nubolfswert am 31sten
October 1898.

(4374) 3 ^ 3 g. 5423
Pr.

Concurs-Ausschreibung.
I m Stande der l. l. Sanitätsbeamten

in Krain ist die mit dem Genusse eines Ad»
jutuuls jährlicher 500 sl. verbundene Stelle
eines Vani täts 'AMstenteu zu besetzen.

Bewerber um dieselbe haben ihre mit den
vorgeschriebenen Diplomen und insbesondere auch
mit dem Nachweise der Kenntnis beider Landes«
sprachen docnmentierten Gesuche

bis längstens 26. November l. I .
bein, gefertigten Lanbespräsidinm einzubringen.

K. l.Mldes.Präsidium für strain.
Laibach am 8. November 1898.

(4380) 3 - 2 Z. 5788.'

Kundmachung.
Von Seite der l. l. Tabal-Hauptfabrit in

Laibach wird hiemit wegen Reinigung der

Senl- und Düngergruben
und Forlschasfung der Fäcalie«, sowie des
Kehrichtes uud Taballmrathes(von letzteren betragt
das Quantum circa 200 <z per Jahr) snr die
Jahre 1899 und 1900 die Osfertocrhaudlung
ausgeschrieben.

Kauflustige haben ihre mit einer 50 lr.-
Stempelmarte versehenen Offerten in doppelt vcr«
schlossencn Converts, von denen das äußere
die Adresse des Amtes, das mnere die Vezcich»
nung «Offert wegen Reinigung der Senkgrube»
sowie Fortschasfung der Fäcalicn, des itehrichtcs
und Tabalunrathes» zu enthalten hat,

b i s 22. November 1 8 9 8 ,
I n Uhr vormittags, in der Amtslanzlei der ge»
nannten l. l. Tabal-Hanplfabril einzureichen.

Die Bedingungen, in welcher Art nnd wel«
cher Weise die Reinigung der Senk» und Dünger»
gruben vorzunehmen ist, können zu dcu gewöhn«
lichen Amtsstunden in der Fabrilslanzlei ein-
gesehen werden.

Laibach am 9. November 1898.

(4384) g. 20.389 sx 18987

Kundmachung.
Von der l. l. Finanzdirectio» für Krai«

wird hiemit lundgeniacht, dass die EinHebung
der Verzehr» ngssteuer von Wein, Weinmost,
Obstmost und Fleisch in den Pachtbezirlen Adels-
berg, IUyrisch.Feistritz, Laas, Landstraß, Ober«
laibach, Reifnitz, Radmannsdorf, Ratschach, Seno»
setsch, Stein, Tschernembl, Zirlnitz, Bruundors
und St. Veit für das Jahr 1899, eventuell für
die Jahre 1900 uud 1901, im Wege der öffent-
lichen Versteigerung unter den folgenden Bedin-
gungen verpachtet wird.

Der Nusrufsprcis für das Jahr 1899, even-
well für jedes der Jahre 1900 und 1901, be«
lriigt für den Pachtbezirl:

1,) Adelsberg 10.500 f l.
2.) I l l y r i s c h « F e i s t r i t z . . . . 6 . 0 0 0 »
3.) Laas 5.900 .
4 ) Landstraß 4.200 »
5 ) Oberlaibach 7.700 »
6.) Neifnitz 8.600 .
7.) Radmaunsdorf 9.300 ,
8.) Ratschach 5.100 »
9.) Senojetsch 4.300 .

10.) Stein 14.500 »
11.) Tschrruembl 5.900 .
12.) Zirlnitz 5.3(X) »
13.) Ärunndorf 14.000 »
14.) St. Veit 15.500 »

Die 8l>!) Post Nr. 1 bis incl. 11 angeführte»
Pachtbeznle stimmen mit dem Umfange der
als,ch!,an,Mn Etcuerbezirle überein.

Der «u!. P,»,lt 12 angeführte Pachtbezirl
brstrlil nur au« den Or!^„>e>uden Zirl.ntz und

Schilze des Steuerbezirles I i r l n i h . Es gehört
daher die zu demselben Stenerbezirle gehörige
Ortsgemcinde Ralel nicht zum Sprengel des
Pachtbezirles Zirlnitz.

Der 8ul> Post Nr. 13 angeführte Pacht-
bezirl Bruundorf besteht ans nachstehenden Orts«
gemeinden des Sleuerbezirles Umgebung Laibach,
u. zw.: Brunndorf, Dobrunje, St. Georgen,
Großlupp, Iggdorf, Igglack, Liplein, St. Ma«
rein, Ratschna, Mariafeld, Moste, Piauzbüchcl,
Schleinitz, Tomischel, Verdiene und Zelimlje und
umfasst außerdem das auf Grund des Landes'
gesetzes vom 17. September 1896, L. G. B l .
Nr. 45 ex 1896, von der Ortsgemeinde Moste
abgetrennte und der Stabtgemeinde Laibach incor-
porierte, jedoch außerhalb der Verzehrungssteuer«
linie der rücksichtlich der Verzchrungssteuer als
geschlossen erklärten Stadt Laibach gelegene Gebiet.

Der 8ul> Post Nr. 14 angeführte Pacht-
bezirk St . Veit besteht dagegen aus folgenden
Ortsgemrinden des Steuerbezirtes Umgebung
Laibach, u. zw.: Brezovic, Dobrova, Iezica, Log,
Oberschischla, Unterschischla, St. M a r t i n , Pod»
goritz,Tschernutsch, St . Veit, Waitsch und Zwischen«
wässern und umfasst außerdem das auf Grund
des Landesgefetzes vom 12. Februar 1892, L. G. B l .
Nr. 2 ex 1892, von der Ortsgemeinde Unter«
schischka abgetrennte und der Stadtgemcinde
Laibach incorporierte, jedoch außerhalb der Ver«
zebrungssteuerlinie der rücksichtlich der Ver«
zehrungssteuer als geschlossen erklärten Stadt
Laib ach gelegene Gebiet.

Die Versteigeruugsvcrhandlung wird
am 5. D e c e m b e r 1 8 9 8 ,

um 10 Uhr vormittags, bei der l. l. Finanz-
direction in Laibach vorgenommen werden, und
es wird hiebei jeder der angeführten Pachtbezirle
abgesondert zur Verpachtung ausgerufen werden.

Jeder Pachtbezirl bildet eln selbständiges
Pachtobject, und es ist daher nicht gestattet,
Anbote für die Pachtung mehrerer Bezirke im
Complexe zu machen, sondern es ist der Pacht»
schilling siir jeden einzelnen Bezirl abgesondert
in dem schriftlichen Offerte anzuführen oder bei
der mündlichen Licitation anzubieten.

Bedingte Offerte überhaupt, insbesondere
aber jene, welche nur in den, Falle gelten sollen,
wenn alle darin angeführten Bezirte ohne Aus«
scheidung dem Offerenten zugesprochen werden,
sind unzulässig und werden nicht berücksichtigt.

Die l, l. Finanzdirection behält sich vor,
je nach dem Aufschlage der Pachtverhaudlnng
das Resultat der Versteigerung für die einzelnen
Bezirle zu bestätigen oder aber eine neue Ver«
steigerungs'Verhandluiig anzuordnen.

Zur Pachtung wird jeder Staatsbürger
zugelasfen, welchem lein gesetzliches Hindernis
im Wege steht. Die Finanzuerwaltung lann auch
eiueu nichtösterreichischen Staatsbürger, welchem
lein gesetzliches Hindernis entgegensteht, zur
Pachtung zulassen, weun sie denselben in Absicht
aus die Erfüllung der Pachlverpflichtungen für
vollkommen vertrauenswürdig hält. Für jeden
Fall sind jedoch contractbrüchige Vcrzehrungs-
steuerpächtcr fowie alle jene fowohl von der
Uebernahme als auch von der Fortsetzung einer
solchen Pachtung ausgeschlossen, welche wegen
eines Verbrechens bestraft worden sind.

Personen, welche wegen eines aus Gewinn-
ucht begangenen Vergehens oder einer solchen

Uebrrtrctnng verurthcilt wurden oder nach dem
Strajgcsctze über Gcfällsübertrctnugen wegen
Schleichhandels oder einer schweren Gefällsüder-
tretuug gestraft oder wegen Abgangs rechtlicher
Beweise von den, Strafverfahren losgezählt wor«
den sind, sind durch sechs Jahre von dem Zeit-
puulte der Ucbcrtretung oder der Entdeckung
derselbe» als Pachtwerber ansgcschlossen.

Ueber die persönliche Fähigkeit zur Ein«
gehung eines Pachtvertrags hat sich der Pacht«
lustige vor dem Beginne der Pachtverhandlung
über Aufforderung der Finanzbehörde mit glaub«
würdigen Docnmeuten auszuweisen.

Wer an der Versteigerung theilnehmcn will,
hat vor dem Beginne derselben einen den, zehnten
Theile des Ansrufspreiseö gleichlominenden Betrag
in Barem oder in inländischen StaalVobligatiouen
oder in anderen als Gcschäftscaution anuehm«
baren Effecten als Vadinm zu erlegen.

Dieses Vadium lann auch durch Bestellung
einer pupillalsicheren Hypothek geleistet werden,
und ,,t hierüber die mit der Bestätigung der
erfolgten Elnuerleibung versehene Pfandbestellungs«
urlnnde, der Grundbuchsextract uud eine vidi«
miertc Abschrift des Piotolollv über eine hoch-
stens drei Jahre vor dem Licitationstage uor°
genommene gerichtliche Schätzung der betreffenden
Realität vorzulegen.

Der Wert der Obligationen und übrigen
Cautionseffecten wird nach dem letzten Börsen«
courje, jedoch nie über den Nominalwert, be-
rechnet. Verloöbare Papiere müssen überdies »lit
eiuer Vestätiguug, dass dieselben noch nicht ge«
zogen wurden, versehen sein.

Die Annehmbarlcit des Vadiums wird durch
die Versteigerungs.Commisfion geprüft und end«
giltig eulschieden.

Nach beendigter Versteigerung wird das
vom Bestbietcr erlegte Vadium als vorläufige
Caution zurückbehalten. Den übrigen Licitanten
wird hingegen das von ihnen erlegte Vadinm
ofort zurückgestellt.

Die Einverleibung und Löschung allsälliger
Hyftothelarcautionen haben die Licitanten auf
ihre eigenen Kosten zn erwirlen.

Bei der Verstcigerungs-Verhandlung werden
auch schriftliche Anbote angenommen; diefelben
müssen »lit ei»er 50 tr.'Stelupelmarlc versehen
und mit dem Vadium belegt sein, den bestimmten
Pachtschillingsbetrag für jeden der oben ange-
gebenen Pachtbezirte abgesondert sowohl in Iisfern
als auch in Buchstaben ausgedrückt enthalten
und es darf darin leine Bemerkung enthalten
sein, die mit den Bestimmuugen der gegen«
wärtigen Knndmachung oder mit den übrigen
Pachtbedingnissen nicht im Einklänge stünde.

Die schriftlichen Offerte sind nach folgendem
Muster zu verfassen:

«Ich Unterzeichneter biete für den Bezug
der Verzehrungssteuer von Wein, Weinmost,
Obst most und Fleisch für die Zeit vom 1. Jan»
ner 1899 bis Ende December 1899, euenluell
für die Kalenderjahre 1900 und 1901, im Pacht«
bezirle den jährlichen Pachtfchilling von

f l . . . . l r . . sage: Gulden
Kreuzer österr. Währung; im Pacht«

bezirke den jährlichen Pachtschilling
von . . . f l . . . . tr. u. s. w. mit der Erklärung
an, dass mir die Licitations- nnd Pachtbedingnisse,
denen ich mich unbedingt unterwerfe, genan
belannt sind und ich für oas vorstehende Anbot
mit dem heiligenden Vadinm von . . . f l . . . lc.
so lange haste, bis ich von der l. l. Finanz»
Direction in Laibach von dessen Annahme oder
Ablehnung verständiget werde.

Datum Name Charakter
Wohnung des Osferrnten.»

Die schriftlichen Offerte müssen vor dem
Beginne der Versteigerung, d. i. vor dem 5 ten
December 1 8 U 8 , 10 U h r v o r m i t t a g s ,
beim Präsidium der t. t. Fmanz-Direction in
Laibach versiegelt überreicht weiden uud werben
sofort nach Schluss der mündlichen Versteigerung
eröffnet und belanntgemacht.

Sobald die Elöffnung der fchriftlichen Offerte,
wobei die Offerenten zugegen sem können, beginnt,
werden leine nachträglichen schriftlichen oder
mündlichen slnbote »lehr angenommen.

Lauten ein mündllches uud ein schriftliches
Anbot aus den gleichen Betrag, fo wird dein
ersteren der Vorzug gegeben, on gleichen schrist«
lichen Offerten entscheidet das Los, indem die
Verlosung sofort von der Llcitationscommisfion
vorgenommen werden wird.

Wer sich im Namen eines anderen an der
Versteigerung bctheiligt, muss sich mit einer
legalisierten Vollmacht zu diesem speciellen Zwecke
ausweisen, und dieselbe der Commission übergeben.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich
licitieren, fo haften fie zur ungetheilten Hand,
einer für alle und alle für einen, für die Er«
fülluug der übernommenen Verlragövcrbindlich«
leiten.

Wird ein schrifllichcs Offert von mehreren
Personen gcmcinfchaftllch gemacht, so muss eS
die ausdrückliche Ertläruug entyalteu, dass die
Offercuten die solidarische Häftling für dasfelbe
übernehmen.

Die Versteigerung erfolgt unter Vorbehalt
der finanzbchurdllchen Genehmiguug, und es ist
der Licitationsact für den Besloicter durch sem
Anbot, für die Finanzverwaltung aber erst von
der Zustellung der Genehmiglmg an verbindlich.

Der Ersteher wird nnt Beginn der Pacht-
Periode durch die l. l. Finanzoehörde in das
Pachtgeschäft eingesetzt. Derselbe hat zur Sicher«
stelluug des Pachtjchillings biuncn acht Tagen
»ach erfolgter Zustellung der Genehmignng des
Anbotes eine Caution im Beträge des vierten
Theiles des für ein Jahr bed»ugeuen Pacht«
fchillings anf eine der ouen bezeichneten Arten
zn bestellen, wobei der bei der Versteigcrnug
als Vadium erlegte B.trag eingerechnet werden
lann.

Außerdem ist znr Sicherstellnug der eventuell
mitgepachteten Laudesfonds-Zuschläge eine ab«
gesonderte Caution mit dem vierten Theile des
nach Maßgabe des angeboleneu Vel-zehruugssteuer«
Pachtschillings und der Znschlagsprocente sich
für ein Jahr berechnenden Pauschalbetrages zu
leisten.

Den Pachtschilling hat dec Pächter in
gleichen monatlichen Raten nachhülein am letzten
Tage eines jeden Monats, nud menn dieser ein
Sonn« oder Feiertag ist, am uorausgehenden
Werltagc an die ihm bczeichnele Staatscasse ab«
zuführen.

Die übrigen Pachtbedingnisse können bei
der l. l. Finanz'Dirccnon in Luibach, bei den
l. l. Finanzwach'Controls'Bezillöleitungen uud
bei jedem l. l . Stcucramtc »i Krain während
der gewöhnliche!« Amtsstundeu eingesehen werden
und werden bei der Velsteigeriiüg de» Pacht«
lustige» bekanntgegeben werden.

K. l. Finanz Direclioil.

Laibach am 8. November 1898.

Štev. 20.389 ex 1898.
Razglasilo.

C. kr.fi nančno ravnateljstvo za Kranjsko
daje na splošoo znanje, da se bode po-
biranje užitnine od vina, vmskega in sad-
uega moäta in od mesa v zakupnib okrajih

Postojna, Ilirska Bistnca, .L 0 / iWe> ^
Vrhnika, Ribnica, Radovljica, * stu&.,
žeče, Kamnik, Črnomelj, C e„' e 0,no V̂-
in Sent Vid za leto 18»9 ">. P?r>i P° '
leti 1900 in 1901 na javni u

dečih določbah v zakup " a ' J 9 0 2i< ,
Izklicna cena za leto ^V^i,.^»'

leto 1900. kakor tudi za leto
zakupni okraj: \Q0$'

1.) Postojna . . • • • • fi'o0ü '
2.) Ilirska Bistrica • • ö # '
3.) Lož • • • 000 '
i.) Kostanjcvica • • • ? 7OO '
5.) Vrhnika • $0 '
6.) Ribnica . .•••• yjjOO '
7.) Radovljica . • • • -'0 '
8.) Rateöe ' 4'm)0 '
9.) Senožeče . • • • • l4iäÜÜ '

10.) Kainuik . . • • • ,j0 '
11.) Craomelj . • • • ' b;0 '
1 2 . ) C e i k n i c a •••••' 1 4 # '
13.) S t u d e n e c $[$) '
14.) Seat Vid ; l

 0jSl<;
Zakupui o k r a j i . n a v e a ^ ^

1. do vStevsi 11., s e 8 l f * a i m ^ . ^
z davčnimi okraji joduaKeg k u f oi v

Pod točko 12. «avedeni B i c a l0
obstoja samo iz župamj ^ „ j»vc-j,
davčnega okraja CerJcnic»-. \ ^ * ' ^
okraj u pripadajosia župamja a j 8 c « ^
ledaj k okolišu zakupnega ^ujm' ;•

Pod tosiko 13. unenovai" ^ o e ^ :
Studenec obsega sledeöe sei. lD u
nega okraja ljubljanske o^ (JKJ^
Studenec, Dobruuje, bv. d | i | 8 r J e, ' •>
lSkavas, Ižkaloka, l- 'P^f ' hjf'̂ iie^
Devica Manja v polj«, ^ \ u 2«" >
Slivnica, Toiniželj, Verblen* ^ ^ *. is!
poleg tega tudi vsled d.^ ^ at. ,;•
17. »eplembra 189(3, f ^ ^ 0 - j V
1896. 1., zemljižče iz se l b k e " l u pr'^f 1̂
lofieno ter ljubljanskem« " ^ fce prof^
katero pa leži zunaj v ž l t n I " a Jjublr
vžitnine zaprtim proglaöö'^ß ^

mesta. aI l i ^ V
Pod točko 14. imenova»1

 8eisw /
Sent V.d obsega pa sle^L

 k0|,ce, V '
davčaega okraja ' J ^ ' J ^ ^ l>°^0>*
Brezovica, Dobrova, J e Ä o o , F , ; /

Cernufie, Ši. V.d, Vi<5 ' « * e > i ' ^
tega tudi vsled deželaega $ oj y .
12. svečana 1892, de*. fk; gpoJ^r,^
zemljižče iz selske ob*«« ^ J f f
izločeno ter Ijubljaaskemu ŽJUlips» ,ja»
Ijeno, katero pa leži z u " J

rosila5eU

gtede vžitnine zaprti"» Pr & ^
ljanskega tnesta. . jjode

Dražbena obravnavft ^
dne 6. decembr» ^ ^

ob 10. uri predpoldae, P r i c >
s e ^ f

ravnateljstvu v ^JublJan-meOoV>01

zakup za vsak zgoraj »» , ^ ,
okraj posebej izkliceval- t r as8* 0|j<.

Vsak ukupen oKraj *'«*} m ^ . /
stojen zakupen predm«'. l \ ^ a % t
ponudbe staviti za zakup kupou»r / '
vskupiui, negomoca J J p i 9 ^ >
posamezen okraj poseuej r ^ poi ,j.
navesti ali pa pri ustoi «*' s e b ^

Pogojne ponudbe s p l ^ ' ^ e ^ ^ ; :
katere naj le tedaj v ^ U ^ ^ j , l>fy
vsi v ponudbi naveden» g e „»oj ^
prisodijo, niso veljavue ^ ; ;
o z i r a l °- ofeljst̂  L ^ .

G. kr. ßuanüno ravojjj ^ ,'
pravico, po «idu .obr-v'jju ftli F
posamezmh okrajev pu ^
obravnavo odrediti. „ d e l ^ iui*

žavljan, katereinu ««* u p ^ ^
staven zadržek. Finan«»0 ^ ^ j ^ j »
sine tudi ueavstnJBkeiru' ^ j r ž ^ j ^
rega ne zavira P<>3 t a v e

k 0 je P r e ? d» ^
udeležiti se zakupa, a V„eslJ'v

n>
!' ,, •'

je dotiöni popolnoma * a
 oinj >

zakupae določbe oatan^ J , j e^P ( , .
kako pa so izkljuöei» oa ,, • ;i;>
nadaljevanja tacega &"» ^ ,.
kateri so pogodbo P ' Ä A ^ V J »
kateri so bill zaradi uu^ bj|e ^ 1»'̂ . ,

One osebe, katere e g r a ^ ^ V 1
dobičkarije izhajajočeg» P ^ y ,
prestopka obsojeae a F

presWP k cžy ,
konu o dohodninsk^ ^ o f ' A f
tihotapstva ali težkeg» a ^x ?>•«/ '
stopka kaznovane **' , k e o b ?. .^ s':'
pravilnih doka/.ov ka^e» J e ^ u ^
Scene, so od Zakupova^a

a l l „* .
Sest od döbe prestop* tf* ,
dečih let. j 2 , 5*5>,.-

O osebni sposoboosj . f l I$ » ^ ., .
kupninske pogodbe spg f l ^ u f ^ '
ponudnik, predno se z a , s t vo ( r / 1
to zaiiteva Üaaacao 0» .( y
jetue dokaze. u^!d«l''V

Kdor se hoče ^ s d t ^ ^ ^
prediio se dražb» p r g j , v f j v '
cene vložiti kot Y ^ S g ^ l , .
avstr.jsk.Ji državmH o g ^ ^

ot varSöina sprejemU1 I



">^^6eitung Nr. 259. 2093 <..«,
. ^ v ^ T T ^ ^ ^ 1—I 14 .'November 1898.

^ g 0 t o v i h nnM l U d l I a h k 0 d A v P«pi-

%5k* ^mljiJke0. d 0 g ü a n e m vknjiženji,
•i I ° »oKk n j l g e l n p o t r j e n p r e p i s

^ i ' J ^ a s? • C e m t v i d o t i^ega po-
6(1 d ^benini e / r ž ' l a k v e č J e m u t r i

f̂tkt e d n O s t n i r d n e v o m -
I CpJ^un ' fS? i n d r u S i h kavcÜBkih

tosti i^kor " , p 0 naJQovejgem borznem
•i Ntdii ž r^ovalnbJe o d nominalne vred-

°' d* Se „?l P.aPirJi Pa morajo imeti
dolo«i £ K V a d i J a P r e l e 1 ^ in ko-

';e WanidI k o m i s i J a -
' 4 i katßri i» n a * b i s e vložena varščina
•'4! k a v cia r.a j V e č P°n«dil, obdrži kot

V? Va«cinä 7 r ^ g l r n dražbenikom pa se
l-vti jUenje i OJ v r n e -
:r&5kl lr'0raJo d U f z k n J i ž e n J e hipotekarnih

• urazt>eniki izvršiti na svoje
^|>tneneaJ

D°On
S

|
e,Pri dražbeni obravnavi

^ 5 H r P ° S e ; . Take morajo imeti
'"l't? 2akuD'nin ? ž l t l «e j i m ima vatSčina,
••N fraJ A,?,?1 z u e s e k s e " lora z a

:^>^Z:1 z a k u p n i °kraj p°-
N J ne Sn,e .V l t l s ätevilkami iu s

^ * * * r ^ ^ * | hiti v njih nobeden po-

mislek, kateri bi ne bil v soglasji z določ-
bami tega razglasila ali z drugimi zakup-
ninskimi pogoji.

Pismene ponudbe naj se napravijo po
sledečem obrazcP.

«Jaz podpisani ponujam za pobiranje
vžitnine od vina, vinskega in sadnega moäta
in mesa za čas od 1. januvarja 1899. 1. do
konca decembra 1899. J., oziroma za kole-
darski leti 1900 in 1901, v zakupnem okraji

letno zakupnino . . . gld. . . kr.,
reci: goldinarjev kraj-
carjev avstr. velj.; v zakupnem okraji . . .
. . . letno zakupnino gld. . . . kr.
i. t. d., in izrekam, da so mi dra/.beni in
zakupni pogoji, katerim se brezpogojuo pod-
vržom, natanko znani in da zastavim za
predstoječo ponudbo priloženo varščino, ob-
stoječo v . . . gld. . . . kr., za toliko časa,
dokler mi c. kr. finančno vodstvo v Ljubljani
ne naznani, da ponudbo sprejme ali zavrže.

Dan ime značaj . . . .
stanovanje ponujjUiika.»

Te pismene ponudbe se morajo, predno
se dražba prične, to je zadujič do 10. ure
dopoldne due 5. deoembra 1898. 1.,
pri predsednišlvu c. kr. finančnega vodstva

v Ljubljani zapečalene vložiti in se bodo
takoj po dokončani ustni dražbi odprle in
objavile.

Kakor hitro se začenjajo pismene po-
nudbe odpirati, pri kateri priliki smejo po-
nudniki navzoči biti, se ne sprejmejo no-
bene ponudbe več, niti ustne niti pismeue.

Ako se ustna in pismena ponudba na
enak znesek glasi, daje se prvej prednost;
pri enakih pismenih ponudbah odloči žreb,
in bode dražbena komisija žrebanje takoj
izvršila.

Kdor se v imenu druzega dražbe ude-
ležuje, mora imeti poverjeno pooblastilo za
to spncijalno svrbo in jo izročiti komisiji.

Ce več" oseb skupaj draži, stoje vsi za-
družno, jeden za vse, vsi zajednega, za
izpolnitev prevzetib pogodbenih dolžnosti.

Ako več oseb skupaj naredi pismeoo
ponudbo, morajo v tej izrečno objaviti, da
se zadružno zavežejo, pogoje izpolnjevati.

Dražba se vržSi pod tern pogojem, da si
finančno oblastvo pridrži potrdilo , in veže
.dražba onega, kateri je največ ponudil,
takoj po njegovi ponudbi, finansino upravno
oblaslvo pa še le od izročitve potrdila.

Zakupnika vpelje c. kr. sinančno oblastvo
v zakupninsko poslovanje. Dotiöni zakupnik

mora v zavarovanje zakupnine v osmih
dneh po vročitvi potrdila ponudbe oskrbeti
varščmo v znesku četrlega dela za eno leto
pogojene zakupnine po enem zgoraj nave-
demb naeinov; pri tern se sine pri dražbi
vloženi znesek vračuniti.

Razen tega se ima v zavarovanje po-
gojno sozakupljenib doklad za deželni za-
klad oskrbeti posebna varščina v znesku
četrtega dela ponujene vžilninske zakupnine
in dokladnib odstotkov za eno leto preraču-
njene navprečnine.

Zakupnino mora zakupnik plačevati v
enacib mesečnih obrokib koncem vsacega
meseca, in ako poslednji dan pade na ne-
deljo ali praznik, na sledeči delavnik v
doka»ano državno blagajnico.

Drugi zakupninski pogoji pregledajo se
labko pri c. kr. sinančnein vodstvu v Ljub-
ljani, pri c. kr. kontrolnib okrajnib vodstvih
flnančne straže in pri vsakej c. kr. davkaiiji
ob navadnib uradnili urab. naznanili se
bodo ponudnikom tudi pri dražbi.

C. kr. finančno ravnateljstvo.

V Ljubljani dn6 8. novembra 1898.

^n^eiaeblatt.
E. 167/98

Po^nioklic.4
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" ^ ^ k h ! - (zeniljiako-knjižni
111 »zpisek, izpisek iz

katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
št. V, med opravilnimi urami.

Pravice, kalere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku prcd za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gled6 nepre-
mičnine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
posfopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega poslopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
slanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju slanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Radov-
ljici, odd. II, dne 28. septembra 1898.

(4371) E. 147/98

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Ciustava barona

Wittenbacha iz Kaplje, zastopan po
g. dr. J. Vilfanu, odvetniku v Radov-
Ijici, bo

d n 6 21. n o v e m b r a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 9. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. V. v Ra-
dovljici, dražba zemljišča vlož. št. 95,
kat. občina Poljšica.

Nepremičnini, ki jo je prodati na
dražbi, določena je vrednost na
40 gld.

Najmanjsi ponudek znasa 26 gld
67 kr., pod tem zneskom se ne
prodaje.

Pražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljisko-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, A
izbi št. V, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začetkom dražbe, ker bi so sicer ne
mogle razveljaviti gled6 nepremičnine
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na neprerničninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v (eku
dražbenega postopanja, ted-ij samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj ozna-
menjene sodnije, niti ne imenujejo tej
v sodnem kraju sfanujočega po-
oblasčenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Radovljici,
odd. II; dn6 4. avgusta 1898.

i ( 4 3 0 °) E. 118/98
12.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Matevža Trpin, za-

stopanega po c. kr. notarju Vinko
Kol^eku, oziroma Jožefa Strubelj, za-
stopanega po gospodu dr. Ivanu Tav-
čarji, bo

d n e 3. d e c e m b r a 1 8 9 8 ,
ob 11 uri dopoldne, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. I, dražba
zetnljišča Franceta Poženel u. Pregriž,
vl. št. 137 in 169 kat. oböine Crnivrh
s pritiklino vred, ki sestoji iz raz-
ličnega hišnega orodja.

Nepremiöninam, katere je prodati
na dražbi, je doloöena vrednost na
1892 gld. 94 kr., oziroma 1642 gld.
94 kr., pritiklini na 73 gld. 5 kr.

Najmanjši ponudek znasa 1310 gld.
66 kr., pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnin (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
st. II, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gledö nepremičnine
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobš v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo ti v
sodnem kraju stanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

Določitev dražbenega obroka je
zaznamovati v bremenskem listn
vložkov za nepremičnine, ki jih je
prodati na dražbi.

C. kr. okrajna sodnija v Idriji,
odd. II, dne 26. oktobra 1898.

(4336) E. 152/98
4.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Mihaela Gostiša iz

Kale, bode
d n e 10. d e c e m b r a 1 8 9 8,

ob 11. uri dopoldne, pri lern sodišču,
odd. II, dražba zemljišča vlož. št. 39
in 633 davč. obč. Cerkovska vas s
pritiklinami.

Nepremičninam, ki jih je prodati
na dražbi, določena je vrednost na
4563 gld.

Najmanjši ponudek znaša 3042 gld.,
pod tem zneskom se ne prodaje.

j Dražbene pogoje in listine, ki se
ličejo nepremičnine, smejo tisti, ki
žele kupili, pregledati pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, odd. II, med opravil-
nimi urami.

Pravice, katere bi ne pripusčale
dražbe, je oglasiti pri sodišči najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremiö-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobš v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu te sodnije, niti
ne imenujejo tej v sodaem kraju
stanujočega pooblaščenca za vročbe.

C kr. okrajno sodišče v Logatci,
odd. II, dne 22. avgusta 1898.

(4339) E. 61/98
4.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Henrika Stanjko iz

Viktringa, po notarju Hudoverniku, bo
d n e 10. d e c e m b r a 1 8 9 8 ,

dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. IV, dražba
zemljišča Mare Vidovič iz Osunja vlož.
št. 205 kat. obč. Crneöavas.

Nepremičnini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
35 gld. 99 kr.

Najmanjsi ponudek znaša 23 gld.
99 kr., pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine, smejo tisti, ki
žele kupiti, pregledati pri spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi št. IV, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripu^öale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljaviti glede nepremiönine
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj oznaine-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
ščenca za vroöbe.

Določitev dražbenega obroka je za-
znamovati v bremenskem listu vložka
za nepremičnino, ki jo je prodati na
dražbi.

G. kr. okrajna sodnija v Kostanje-
vici, dne 20. oktobra 1898.
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Wohnung
Alohamtsgasse Nr. 1, mit zwei Zimmern
sammt Zugehör, ist mit Februar-Termin
zu beziehen.

* Anzufragen im I. Stock. (4363) 3—3

Eine Wohnung
bestehend aus drei Zimmern und Cabinet,
kann anoh in zwei Wohnungen
getheilt werden, nämlich eine Wohnung
bestellend aus zwei Zimmern und Küche,
und eine Wohnung bestehend aus einem
Zimmer und Cabinet sammt allem Zubehör,
ist sofort oder zum Februar-Termin
zu vermieten. Näheres im Gtesohästs-
looale Alter Markt Nr. 6. (4360) 7—4

€ine Wohnung
mit sieben Zimmern unö Zugehör,
eventuell ZVGl WohnUtigCll
zu je drei Zimmern und Zugehör, und

e ine W o h n u n g mit zwei zim-
mern und Zugehör, sind im }(ause

jfeugasse Jlr. 5
zu vermieten.

Anzufragen daselbst bei der j(aus-
meisterin. (4348) 3—3

Conoessloniert von der hohen k. k.
ÖBterr. Regierung. (2620; 52-20

kkdtotytkJ Stern LA ßtnte

das conoessionierto Heisebureau

E. Schmarda
Maria Theresien-Strasse 4

in Laibach.
(4329) Opr. St. C. IV. 408/98

Oklic.
Zoper Blaža, Jurija in Lorenca

Turka iz Smarlnega pod Smarnogoro,
katerih bivalisce je neznano, se je po-
dala pri c. kr. okrajni sodniji v Ljub-
Ijani, od Luka Turk, posestnika iz
Šmartnega, po dr. Franu Voku v Ljub-
Ijani, tožba zaradi priposestovanja.
Na podstavi tožbe določa se narok
na dan

1. d e c e m b r a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisöu.

V obrambo pravic tožencev se
postavlja za skrbnika gospod Matevž
Jeraz v Smartnem. Ta skrbnik bo za-
stopal tožence v oznamenjeni pravni
stvari na to nevarnost in stroske,
«iokler se ti ne oglasijo pri sodniji
ah ne imenujejo poobla^enca.

G. kr. okrajnii sodniia v Ljubljani,
odd. IV, dn6 22. oktobra 1898.

Nutz- und Brennholz-Verkauf.
Im Fondsforste Krakau gelangt das aus der Schlagperiode 1898/99 anfallende,

auf Kosten des Erstehers zu erzeugende Eiohennutzholz im beiläufigen Ausmaße
von 200 fm3, ferner im Fondssorate Opatova gora das in der gleichen Schlag-
periode und auch auf Kosten des Käufers zu erzeugende Rothbuohennutzholz per
circa 900 fm3, letzteres jedoch nur hei gleichzeitiger käuflicher Uebernahme des anfal-
lenden Rothbuohenbrennholzes per circa 1550 sm:l zum offertweisen Verkauf.

Gestempelte, bezüglich des Eichennutzholzes mit einem Vadium von 200 fl., hin-
sichtlich des Buchennutz- und Bucheubrennholzes mit einem solchen per 250 11. belegte
Offerten sind

bis längstens 21. November d. J. um 11 Uhr vormittags
bei der gefertigten k. k. Forst- und Domänen-Verwaltung, woselbst auch die Verkaufs-
bedingungen zur Einsicht aufliegen, einzubringen.

K. k. Porst- und Domänen-Verwaltung.
Landstrass am 11. November Ic98. (4396)

^^BBBBU^BB ~"ljy Jedes zehnte Los gewinnt. "JPI - ^ j j j j g j

| Jubiläums • Kunst - Ausstellungs • Lotterie. |
£ 300.000 Lose. Wien 1898. 30.000 Gewinete. | -
I o"
I Ziehung in Wien unwiderruflich am 28. November 1898. *
I Haupttreffer Kronen 4S»8) 11 —1 °

i 20.000, 10.000, 8000, 6000 etc. W. C
| Lose 5 0 kr., 10 Lose 5 fl., Porto und Gewinsl liste l ü kr. o
E empfiehlt und versendet auch gegen Nachnahme des Belragos das *

1 Lotterie-Bureau der Genossenschaft bildender Künstler Wiens. ?

B Wien, Künstlerhaus, I., Lothringerstr. 9. •
— = = Coupons und Briefmarken werden in Zahlung genommen. •===— H

B B m B M B ' A u f 10 Lose mit fortlaufenden Nummern ein GewTnnTTMBBBB^BHl

• oaoBoaoaoBo •<>• O I O H Q I O I Q •"<> c '

;' Yerlaa m IB. I Kleinmayr & Fei BafflW;;
:: In. Uaibsicli- ~ =

• • '
0 GregorÖiö Simon, Foezije I, 2. pomnožcna izdaja, gold. 1-20, elegautno Q ;
B vezane gold. 2*—, po pošti 10 kr. več. g i
O Aškero A., Baiade in romance, gold. I 30, elegantno vezane gold. 2'—, A

po pošti 10 kr. več. v
' Aškero A., Ltrsko In epske poezije, gold. 1-30, elegantno vezane •
/J gold. 21—, po poäti 10 kr. več. f)
_ Scheinlgg, Narodne posml koro&kih Slovenoev, gold. 1-70, clogatittio j

vezatie gold. 22ö, po poäli 10 kr. več.
v Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Funtek, elcgunlno vezan gold. 2—, Q
B po pošti 5 kr. več. gl j
Ö Jos. Stritarja zbrani splsl, 6 zvezkov gold. 15-—, v platno vezani A| !

gold. 18 60, v pol srancoski vezbi gold. 2070. vl
| Levstikovi zbrani spisi, o zvezkov gold. 10 50, v platno vezani gold. HVöO, H

v pol srancoski vezbi gold. 14-50, v najfinejši vezbi gold. 15-50. ~j
V Bedenek, Od pluga do krone, gold. 1*50, v platno vezan gold. 2*—, po v\
• poäti 10 kr. več. g
A Funtek, Godeo, gold. 1-20, elegantno vezan gold. 1*80, po poSti 10 kr. več. A
Jj. Majar, Odkritje Amerlke, gold. 1-60, po pošti 10 kr. veö. ^
t Brezovnik, Saljlvi Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja gold. —-90, *
Q po pošti 10 kr. več. J
• Brezovnik, Zvonöekl, gold. 1-30, po pošti 10 kr. več. g
A Nedved, Vaje v petji, gold. -—-60, po pošti 3 kr. več. M
_ Nedved, Nauk o glasbi, gold. —'15, po pošti 3 kr. veö. j*\
^ Nedved, Poöotnl nauk v petji, gold. —-20, po pošti 3 kr. več.

^l^ A* U t j\ • UUUlululuilluU

?
, |(|(i Wion, J. Opornring 5. - « ^ ^ ^ _

Unter Garantie schwer ver- M C V T I C I
silberle Bestecke u. Tafeige- ^ > J * ^ t f p e

vJvl rathe, Ausstallun(js-Casseüen, ^-T ^ - ^ s
\&J Tafel-, Thee- u. Kaffee-Service, Aussüzc

Wtf In einfacher bis zur re ichs ten Ausfül ium^.
I Specielle Artikel für flöteis, Restaurants u.
I Cafe's, sowie für Pensionen u. Menagen otc.
fl Weisses Grundinetail. »'!''̂ -Aunagl> ist »uiĵ iem
O —- :_ Htiiüko e ingüstempel t , KOWIO
Äffl auch der r ^ R K T P r i P u l l d n o b i 9 e

^ ^ volle NBUH! J d l ^ I ^ j y j l f i 1 . F a l i r i k s m u i - k e .
g | Einziger Ersa^7: für echtes Silber./? ^ 1-2 KsslüflVl ||. li..,'.(), \l MoccnlöflVl . 11. 6..ri0IIMU 12 Tasnlgabeln „ 10 50 1 Supixmxchüiiftr . 6.60^eP' 12 TÄsclinossRi- . „ 17.— 1 Milchschöpsor , , 3.26' 12 Dessertgabeln „ 15,— j (iümüsoKiffül . , 4.—KoBtenilber»ohl. u. \-2 Desser tmosser . lö.— 12 Mesaerriiateln . . 8.2.r>111. Tarife gratis. '"- KHffceliiffol . 8.501 l Vorlegegabol . . 1.50In Lalbaoh zu Fabrikspreisen zu beziehen beiJ. Kapsoh, F. Simonetti, Franz Meiaotz.

Im
 R

eic
he

 d
er

 
Cy

klo
pe

n.
Ei

ne
 p

op
ul

är
e 

D
ar

st
el

lu
ng

 d
er

 S
ta

hl
- 

un
d 

Ei
se

nt
ec

hn
ik

von
 

$
S

cl
*-

w
v-

«f
t2

g»
v»

 -
 I

je
i*

c
li

e
ii

fe
ld

.
30 

Li
ef

er
un

ge
n 

ä
 

30
 k

r.
, 

m
it

 4
00

 A
bb

ild
un

ge
n,

 
da

ru
nt

er
 

za
hl

-
re

ic
he

n 
Vo

llb
ild

er
n.

 L
ie

fe
ru

ng
 1

 s
te

ht
 

zu
r 

An
sic

ht
 z

ur
 V

er
fü

gu
ng

in 
de

r 
Bu

ch
ha

nd
lu

ng
lg.

 v
. K

le
in

m
ay

r 
&

 F
ed

. B
am

be
rg

, 
La

ib
ac

h
C

o
n

g
^

e
ss

p
la

tz
. 

(4
39

9)
 1

6—
1

Druck und N e l l a g von I g v K l e i n m l l y l H: Fed. Vamberz

im-
(4367) ^

Dražbeui o k ^ v Bä
Po zahtevanju V^fL % ̂

dovljici, regislrovane zadr K gosp-
jenim porostvom, zaslop»» jjjci.W
dr.J.Vilfanu,odvetnikuvlw sjg,

d n 6 2 5 . n o v e i n b ^ jöZo3'
dopoldne ob 9. uri, Vn ** yj v K
menjeni sodniji, v izbi ' j ^ j t '
dovljici, dražba zemljiSW ^ o ^
kat. obö. Ribno in vlož. s t ^ gestoj' ! i

Selo s pritiklino vred, » ^
žitnice, škrinje za žjto, ^ ^ sl

nih vil, slamoreznice, a listj*••
4 grabelj, motike in 1 JJ z- ^

Nepremičninam, W . J .-dno«11'
na dražbi, sta doloöenii vr ^ &
sicer poslopjem na ö»^ » ̂  r
ljiščema na 1507 gld. i° l ^ D

skupaj na 2224 gld., P11

8 gld. 80 kr. . -n listine, ̂ ,
Dražbene pogoje m "jj^o-^'i

tiöejo nepremiönine {?®*K \if:{

izpisek, hipotekarni ^ J & ^
VA katastra, cenitvene zap» reg|efl»
smejotisti, ki « e l e . k u p A » . . ^
pri spodaj oznamenjem .
6t. V, med opravilmrni u» ^

Pravice, katere bi n« J ^f
dražbe, je oglasiti P ^ Ä J ^
neje v dražbenem obroKu K ̂  ̂
kom dražbe, ker bi se ••» <r j o e ̂
razveljav.fi glede nepreö»1 ̂ m

O nadaljnih dogodk»"i ^
postopanja se o b v e s U j 0

/ n i s l a h Pr'%
imajo sedaj na nepreiniönl ^ v »
ah bremena ali j b Ä Ä , ^ ^
dražbenega postopanja, f ni»
nabitkom pri sodniji, ** Qt0 f

;stanujejo v okolifiu «Pjd > «
njene sodnije, niti ne in» ^

jsodnem kraju stanujo^» .._
sčenca za vročbe. . [\$^}

C. kr. okrajna sodmja g> ,
odd. II., dnč 4. vW^t^0p

| (4365) -^o-

Dražbeni okUj>j'
Po zahtevauju r°lXi \ dr J '

Srednjevasi, zastopan VUJ { Ij»

d n e 2 6. n o v e m r
 d a j ^ r

dopoldne ob 9. uri, P r l
4 t V vSfV

I menjeni sodn.ji, v izb» ̂  g,.5. $
ljici, dražba zemljiS0* ed, V
oböl Savica, s p r i t * ^ 2 ̂
stoji iz kobile, voza, *>i» ^
in 2 grabelj. . j e prod9^s

Nepremiönini, *PJü0&. i " »J

dražbi, je doloöena vrea^^^c .|r

poslopju na 160 g l d ' 'o92 gld"
1232 gld., skupaj na A . i
khnam na 26 gld. 70 » ^ ^

Najraanjši P ^ Z ^ e ^
80 kr., pod tern znesko» ^ & ^

Dražbene P O g o J % ' ^ l i i ö < ^
tičejo nepremičnine Y' • $, w t>.
izpisek, hipotekarni ISBp ̂  V
katastra, cenitvene %^9 ^
smejo tisti, ki žele kU.%odo'^
pri spodaj oznamenjen ^, ̂
št. V, med opravilni"1

 prip jpt,
Pravice, katere P1 ^oU1 i j ^

dražbe, je oglasiü pr» RU r s J
neje v dražbenem <* g 6 >
öetkom dražbe, ker .̂  neF
mogle razveljavljati K ^
nine same. jirjh ^r„ ^'^

O nadaljnih W*T<*ö*A
postopanja se o b v e s W ^ P ̂
imajo sedaj na nep» ^ e ^
ali bremena ali lxn. [ed»i „,ti
dražbenega postopan <, ^ r ̂ .
nabitkom pri sodnU>» daj « td
stanujejo v okoltä" ^ V
njene sodnije, niU » ^ »
sodnern kraju sta"1" .«
ščenca zu vrofibe. 0 ^ u v ^

Doloö,tevdrazben^ Ä /
znamovati v bremef * j e Pr»
za nepremičnino, *i J ^

odd.li, dü<5 a : o w ^ 1 > ^ '


